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Bei der obgestimmten Frequenz ist der E ngongswiderslond nohezu 60 !.1, so doß d e om Empfönger gemessene

Sponnung lediglich mit einem Foktor enisprechend der Kobeldömpfung und der A bsorptionsfl o che mu lipliziert
werden muß, um qenoue Werle der Fedstdrke zu erhoilen.

Zur Orienlierung der Meßonlennen ouf d e zu empfongende Stotion dienen fernsieuerbore Drehsteuerungen

lgemöß Dotenblott N130),so doß sich ouch Peilungen vornehmen lossen. Abb 1 zeigt die Kombinotion elner
verslellboren Dipol Reflektoro nord n u ng mii einen Drehmost Type HA55/1.

Verslellbore Dipol-Re0ekloronordnung der Typenreihe HA86 {siehe Abb. 1)

Zur eindeutigen ldentifizierung der zu empfongenden Sender und zur Unlerdrückung von S1örsirohl!ngen s ncl

die Meßonlennen der Typenreihe HA86 mit einem Reflektor ousgesiollet und weisen ein einsetiges Richt

diogromm ouf. Gleichzeitig konn die Polorisolion der Antenne beliebig eingesiellt werden; bei veriikoler
Loge sorgt der Reflektor für eine genügende Entkoppelung des Dipols gegen den Most.

Als Anlennensyslem findet bei der verslellboren Dipol-Reflektoronordnung ein Holbwellendipol crus hoch-
elostischem Bronzebond mit Gitterreflekior Verwendung. Beide werden von elnem horizoniolen Trogrohr
geholten, dos seinerseils in einem Gußiopf drehbor gelogert ist Der Reflektorobstond entspricht der holben
Dipollönge. Dieses Verhöltnis wird durch mechonlsche Miitel wöhrend der Verstellung konstont geholten. Der

Antrleb des gesomlen Systerfs erfolgi über zwe funksiörungsfreie Moioren. Um bei Verstellung der Polori
sotionsebene dos empfindliche kooxioie HF Kobe vor Torsjon zu schützen, ist n den HF-Leitungszug eine
wellenwidersiondsrichtlg kompensierte Drehkupplung eingescha tet. Plexig osrohre und Gummimuffen schüizen
dos Antennensystem vor Witterungseinflüssen. Die zur Bedienung der Anloge erforderlichen BetdtigLrngs

orgone sind in einem Sleuergeröt (Abb.3) vereini. Dieses enthölt eine Doppelskolo, ouf der die eingestellie
Frequenz und die Po orisolion des Anlennensyslems obgeiesen werden konn. Die Sirohlungsdiogromme der
Anordnung slnd in Abb.2 wiedergegeben.
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Eigensöoften

Typ"

Aufbou

Frequenzbereich

Eingongswiderstond

Wellenverhöltnis

Leistungsgewinn
(Bezug Holbwellendipol)

Polorisotion

Diogromme

Abmessungen

Gewicht

Windlost
noch DIN 1055 Bl. 4

Anschlußslecker

Zugehöriger Gegenstecker

Geeignetes Kobel

Verstellgeschwindigkeit
des Dipols

der Polorisolion

Antrieb

Nelzonschluß

Stromoufnohme

Anzeigesystem
Anzeige (Rundskolo)

Zulössiger Widerstond pro Ader
der Molorleitung
der Sleuerleitung

Anzeigefehler
Gewicht des Steuergerötes

HA 86/20

Dipol mil Reflektor

80...330MH2

60 Jl unsymmetrisch

<rJ

co. 3 (co. 4,8 dB)

beliebig einstellbor

siehe Abb.2

siehe Abb. 5

co. 87 kg

co. 65 kg

Dezifix B DIN 47 285

Dezifix B

R & S-Sochnummer
FS 1350

2,3110\]

50 cm/min.

2 Umdr./min.

2 Getriebemotoren

220Y, a4...&Hz

r,3 A

Drehfeld
Frcquenz in MHz;

7,5 -Q (7 Adernl
75 9 17 Adern)

< t 3,5.
co. 5,5 kg

HA 86/30

Dipol mil Reflektor

235...7@MHz

60 !2 unsymmetrisch

<r,5

co. 3 (co. 4,8 dB)

beliebig einstellbor

siehe Abb. 2

siehe Abb. 5

co. 80 kg

co. 45 kg

Dezifix B DIN 47 285

Dezifix B

R & S-Sochnummer
FS 4350

2,3110\

50 cm/min.

2 Umdr./min.

2 Gelriebemotoren

220Y,40...&Hz

r,3 A

Drehfeld

7,5 9 l7 Adern)
75 I (7 Adern)

< 1 3,s.
co. 5,5 kg

Polorisotion in Grod (bei Type HA 86/20 und HA 86/30)

1) m Gefiedrloußenleiter und Kun3t+ofimonrel (R & S-Sd.hnummer LK l26/3)
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Abb.5 Abmessunsen der veßtellboren Dipol

Reflektor Aiordnunq ilypeireihe HA 86)
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